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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL:    
Samstag, 25.07. Scheff el  
      
KONSTANZ:    
Samstag, 25.07. Suso  
Sonntag, 26.07. Rosgarten (Petershausen)

MÜLLTERMINE
Sa. 25.07.  Problemmüll Allensbach (11.30 Uhr 

bis 13.30 Uhr - Bodanrückhalle) 
Do. 30.07.  Restmüll + Biomüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober)
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Mut-mach-Tafel 
Die Initiative der Evang. Kirchengemeinde Allensbach & der Pfadfi nder der Gilde Al-
lensbach/VCP Konstanz Stamm Jan Hus e. V, bedanken sich ganz herzlich für die vie-
len tollen Beiträge auf der Mut-mach-Tafel! Vielleicht kam schon Verwunderung auf, 
wo so mancher Beitrag ist? Keine Sorge, es wurde nichts weggeworfen sondern alle 
abgehängten Karten gesammelt. Die Veranstaltungen gehen wieder los und die zweite 
Tafel ist nun dafür wieder in Verwendung. Die Initiative hat jetzt eine neue Idee für die 
Mut-mach-Tafel und freut sich auf rege Teilnahme! Seit ein paar Tagen hängt dort ein 
weißes Plakat mit einem angefangen Satz und darauf sollen Sie unsere ganz eigene 
Allensbach-Geschichte schreiben. 

Hier darf man kreativ sein und so manchen angefangen Satz 
vervollständigen oder einen neuen Teil der Geschichte be-
ginnen! 

Sommerpause   
In den Kalenderwochen 33 bis 35 macht
das Mitteilungsblatt seine Sommerpause 

  
Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause

erscheint am Freitag, den 07. August 2020. 
  

Ab Freitag, den 04. September 2020  (KW 36),  
erscheint das Mitteilungsblatt wieder in regulärer Form. 

  
Wir wünschen Ihnen

erholsame Urlaubstage! 

Hauptsache lustig, heiter und ermutigend - viel Spaß! 
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Jubiläum  - 10 Jahre Flohzirkus in Allensbach 
Bereits seit 10 Jahre bieten Marion Drzewicki und Claudia Heff ner 
eine Betreuung für unter 3-Jährige an. Seither versorgen sie mit viel 
Herzblut, Engagement und Freude die Kinder, die in ihre Obhut gege-
ben werden. 

Zwar kann der Alltag aufgrund von Corona auch hier nicht wie ge-
wohnt stattfi nden, jedoch gehört die morgendliche Begrüßung und 
das gemeinsame Frühstück in den Kleingruppen für die Kinder wei-
terhin zu den täglichen Abläufen. Im Sommer spielen die Kinder im 
Garten, im Winter steht das Basteln und der „Toberaum“ im Vorder-
grund. Im Flohzirkus dürfen die Kleinen sich über eine sehr familiäre 
Umgebung und liebevolle Zuneigung freuen. 

Seit 2018 bekommen die beiden Erzieherinnen zusätzliche Unterstüt-
zung, indem Mirella Ciancio das Kochen des Mittagessens übernimmt. 
Die Kinder sind in 2 Gruppen mit je maximal 5 Kindern aufgeteilt, 
die Altersspanne reicht von 10 Monaten bis 3 Jahren. Das leitende 
Prinzip der Tagesmütter ist die Erziehung nach Montessori. Jedes Kind 
wird als einzigartiger Charakter gesehen und akzeptiert. Auf die ver-
schiedenen Bedürfnisse der Familien wird ebenfalls eingegangen und 
eine gemeinsame individuelle Lösung wird stets von den Erziehern 
angestrebt. 

Die Erzieherinnen des Flohzirkus bedanken sich auch bei den Familien, die in den letzten 10 Jahren dem Kinderhaus ihr Ver-
trauen entgegengebracht haben und Ihre Kinder dort betreuen ließen. Sie wünschen sich und vor allem den Kindern weiterhin 
viel Spaß, Freude, Lachen und Lernen. 

BEKANNTMACHUNG 
Neu- und Ausbau der B 33 Allensbach/West bis Konstanz (Landeplatz) 

Änderung der Ausbaubreite und Planänderungen in den Bauabschnitten C und D 
Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das Regierungspräsidium Freiburg und Auslegung 

der Planunterlagen zur Einsichtnahme 
Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch die Straßenbauverwaltung des Landes Baden-Württemberg, hat die Feststellung des Planes nach 
§ 17 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) i. V. m. §§ 72 ff . Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) für mehrere Änderungen der durch Planfest-
stellungsbeschluss zum „Neu- und Ausbau der B 33 zwischen Allensbach/West und Konstanz (Landeplatz)“ vom 13.03.2007 (Az. 15 – 0513.2/1.394) 
genehmigten Planung beantragt. 
 
1. Der Planfeststellungsbeschluss soll in den folgenden Punkten 

geändert werden:

•	  Verbreiterung des Regelquerschnitts (Ausbaubreite) und des 
Straßenaufbaus der B 33 neu vom Bauanfang des Abschnitts C 
bei Bau-km 18+400 (ca. 350 m westlich des Anschlusses Allens-
bach Mitte) bis Bau-km 22+660 im Abschnitt E (Beginn des Trog-
bauwerks des im Bau befi ndlichen Tunnels bei der Waldsiedlung).

•	  Planänderungen in den Bauabschnitten C und D zwischen dem 
Bauanfang des Abschnitts C (siehe oben) und dem Bauende des 
Abschnitts D bei Bau-km 22+420 (ca. 400 m östlich des Klosters 
Hegne):
•	 Temporäre Umleitungsstrecke der B 33 für den Bauzustand 

im Bereich der Kaltbrunner Straße bis zum Ostportal des 
Röhrenbergtunnels

•	 Direkte Führung der K 6171 (Kaltbrunner Straße) lagegleich 
zum Bestand

•	 Anpassung von Lärmschutzmaßnahme im Bereich der Kalt-
brunner Straße und der Straße ‚Im Reihetal‘

•	 Änderung der Trassierung der geplanten Gemeindeverbin-
dungsstraße bei Hegne

•	 Punktuelle Anpassungen der Radwegeführung zwischen Al-
lensbach Mitte (Bau-km 18+850) und Allensbach Ost (Bau-
km 20+300)

•	 Geänderte und zusätzliche Bauwerke entlang der 
Gesamtstrecke, insbesondere:
•	 Neue Fußgängerunterführung im Bereich 

Schmieder-Klinik
•	 Neue Fußgängerunterführung im Bereich Kloster Hegne

•	 Änderung verschiedener baulicher Details bei einigen Bau-
werken sowie bei Entwässerung und Hochwasserschutz

•	  Anpassung des landschaftspfl egerischen Begleitplans an die 
geänderte Planung in den Bereichen Gewann Frankenberg süd-
westlich Hegne (Pfl anzung und Einsaat), Allensbacher Mühl-
bach (Hochwasser-Retentionsfl äche), Allensbach am Fuß des 
Röhrenbergs (Geländemodellierung), Dreifußwiesenbach (na-
turnahe Entwicklung), Gewann Hungerberg südöstlich von Kalt-
brunn (Nachmeldung einer FFH-Mähwiese) und Reichenauer 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Inseldamm (Erweiterung des Naturschutzgebiets „Wollmatinger 
Ried-Untersee-Gnadensee“).

•	  Anpassung der Grunderwerbspläne zwischen Bau-km 18+300 
(Übergang Abschnitt B/C) und 23+200 (Ostportal Tunnel Wald-
siedlung) an den aktuellen Katasterstand. Dadurch haben sich 
geringfügige Änderungen im Grunderwerb ergeben.

2. Die Planunterlagen für das Vorhaben mit dem Erläuterungsbe-
richt liegen

 
von Mittwoch, den 12.08.2020 

bis einschließlich Mittwoch, den 23.09.2020 
im Rathausplatz 1, 78476 Allensbach, großer Sitzungssaal 

während der Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr 

zur Einsicht aus. 

Die ausgelegten Unterlagen können ab Beginn der Offenlage am 
12.08.2020 auch auf der Internetseite www.rp-freiburg.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“ bzw. auf der Seite 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/ 
Abt2/Ref24/Seiten/Planfeststellung.aspx 

unter der Rubrik „Straßen“ eingesehen werden. Die in den Rathäu-
sern anlässlich der Corona-Pandemie jeweils geltenden Regelungen 
sind dabei zu beachten.

3. Jeder, dessen Belange durch die geänderte Planung erstmals, 
stärker oder auf andere Weise berührt werden, kann ab Beginn 
der Auslegung bis zwei Wochen nach deren Ende, also bis ein-
schließlich

 
Mittwoch, den 07.10.2020 

 
schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 24 
79083 Freiburg i. Br. (schriftlich) 
bzw. Kaiser-Joseph-Straße 167 
79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift) 

oder beim 

Bürgermeisteramt Allensbach 
Rathausplatz 1, 78476 Allensbach 

Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungsfrist). 

Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungs-
gerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 LVwVfG einzule-
gen, werden hiermit entsprechend von der Auslegung des Plans be-
nachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme 
innerhalb der oben genannten Einwendungsfrist gegeben. 

Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw. Stellung-
nahme beim Regierungspräsidium Freiburg oder beim Bürgermeis-
teramt maßgeblich. Es wird darauf hingewiesen, dass mit Ablauf der 
Einwendungsfrist alle Einwendungen gegen den Plan ausgeschlossen 
sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies 
gilt entsprechend auch für Stellungnahmen der Vereinigungen. 
Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des geltend ge-
machten Belangs erkennen lassen.   Sie sind in Schriftform, d. h. in 
einem mit handschriftlicher Unterschrift versehenen Schreiben zu 
erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. Die Erhe-
bung von Einwendungen durch Übersendung einer E-Mail ist daher 
nicht möglich. 

Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-

listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), gilt derjenige 
Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unterzeichner, der darin 
mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit 
er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt worden ist. Diese 
Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite enthalten sein. Vertreter kann nur eine natürliche 
Person sein. Einwendungen, die den vorstehenden Anforderungen 
nicht entsprechen oder auf denen Unterzeichner ihren Namen oder 
ihre Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben, können un-
berücksichtigt bleiben. 

In Anwendung der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
weisen wir darauf hin, dass die erhobenen Einwendungen und die 
darin mitgeteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für die-
ses Planfeststellungsverfahren vom Referat 24 (Recht und Planfest-
stellung) des Regierungspräsidiums als Verantwortlichem erhoben, 
gespeichert und verarbeitet werden. Die persönlichen Daten werden 
benötigt, um den Umfang der jeweiligen Betroffenheit beurteilen zu 
können und werden an den Vorhabenträger und seine Beauftragten 
zur Auswertung weitergegeben. Es handelt sich um eine erforderli-
che Verarbeitung nach Art.6 Absatz 1 Satz 1 c DSGVO. Sowohl der 
Vorhabenträger als auch dessen Beauftragte sind zur Einhaltung der 
DSGVO verpflichtet. Die Daten werden so lange gespeichert, wie dies 
unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für den ge-
nannten Zweck erforderlich ist. Ergänzend wird auf die Datenschut-
zerklärung der Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums 
Freiburg (u.a. mit den Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten) 
verwiesen. Diese ist abrufbar über den Link in der Fußzeile der Inter-
netseite (dort die Erklärung 24-01SFT_17-01K) oder unter 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/DSE/24-01SFT_17-01K.pdf

4. Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Einwendungs- 
bzw. Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, 
Äußerungen und Stellungnahmen mit dem Träger des Vorha-
bens, den Behörden, den Vereinigungen, den Betroffenen so-
wie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, in einer 
mündlichen Verhandlung erörtert (Erörterungstermin).

 
Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher ortsüb-
lich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des Vorhabens und 
diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abge-
geben haben, werden von dem Erörterungstermin benachrichtigt. 
Es wird darauf hingewiesen,
•	  dass Personen, die Einwendungen erhoben haben oder Verei-

nigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, vom Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzu-
nehmen sind und

•	  dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin auch 
ohne ihn verhandelt werden kann.

 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass gem. § 17a FStrG auf einen 
Erörterungstermin verzichtet werden kann. Dies kann insbesondere 
dann erfolgen, wenn keine, oder nur wenige Einwendungen erhoben 
oder Stellungnahmen abgegeben werden.

5. Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorhabens 
einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen 
Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten öffentlichen 
Belange festgestellt. Neben der Planfeststellung sind andere 
behördliche Entscheidungen, insbesondere öffentlich-rechtli-
che Genehmigungen, Verleihungen, Erlaubnisse, Bewilligungen, 
Zustimmungen und Planfeststellungen nicht erforderlich. Durch 
die Planfeststellung werden alle öffentlich-rechtlichen Beziehun-
gen zwischen dem Vorhabenträger und den durch den Plan Be-
troffenen rechtsgestaltend geregelt.

 
 Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfeststellungsbe-

hörde im Planfeststellungsbeschluss über die Einwendungen, über 
die im Erörterungstermin keine Einigung erzielt worden ist. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen sowie über die Stellungnahmen der Verei-
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nigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beachtung 
nachfolgender Punkte:

•	  Kosten, die durch Einsichtnahme in Planunterlagen, die Erhebung 
von Einwendungen und Teilnahme am Erörterungstermin entste-
hen, können nicht erstattet werden.

•	  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Planfest-
stellungsbeschluss dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden 
nicht im Planfeststellungsverfahren, sondern in einem gesonder-
ten Entschädigungsverfahren behandelt.

•	  Von Beginn der Auslegung der geänderten Pläne an treten die 
Anbaubeschränkungen nach § 9 FStrG sowie die Veränderungs-
sperre nach § 9a FStrG in Kraft. Außerdem steht ab diesem Zeit-
punkt dem Träger der Straßenbaulast nach § 9a Abs. 6 FStrG ein 

Vorkaufsrecht an den von der Planänderung betroffenen Flächen 
zu.

 
Allgemeine Informationen zum Thema Planfeststellung können auf der 
Internetseite 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/ 
Themen/Bauen/Seiten/Planfeststellung.aspx 

abgerufen werden. 
  

Allensbach, den 07.08.2020
für die Gemeindeverwaltung   
gez. Stefan Friedrich 
Bürgermeister 

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Mietspiegel 
Die neunte Auflage des Konstanzer Mietspiegels ist zugleich der erste gemeinsame Mietspiegel mit den Gemeinden Allensbach und Reichenau. 
Er gilt seit dem 1. Juli 2020 für den Zeitraum von zwei Jahren und ist nicht nur für Mietwohnungen, sondern auch für Einfamilienhäuser gültig. 
In den Gemeinden Allensbach und Reichenau gibt es damit erstmals einen Mietspiegel, der Mietern und Vermietern zur Orientierung dient. 
Für die Erstellung des Mietspiegels wurden Daten von insgesamt 1.431 (Gesamtsumme der Stadt Konstanz und der Gemeinden Allensbach und 
Reichenau) zufällig ausgewählten Haushalten ausgewertet. Die gewonnenen Ergebnisse hat das EMA-Institut ausgewertet, das bereits alle bis-
herigen Mietspiegel der Stadt erstellt hat. 

Der Mietspiegel dient als Orientierungshilfe über die ortsübliche Miete: Anhand dessen können Mieter und Vermieter 
feststellen, ob die Höhe der vertraglich vereinbarten Miete angemessen ist oder auf seiner Grundlage zum Beispiel 
Mieterhöhungsforderungen überprüfen. Wie die durchschnittliche ortsübliche Vergleichsmiete berechnet wird, wird 
im Mietspiegel erläutert. 

Den Online-Rechner hierzu finden Sie auf der Gemeinde-Homepage 
www.gemeinde-allensbach.de 

Nahwärmenetz Kaltbrunn 
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss gefasst Kaltbrunn mit einem Nahwärmenetz zu versorgen. Er hat die Verwaltung beauftragt ein 
entsprechendes Konzept zu erarbeiten und die damit verbunden Kosten zu ermitteln. Über das Nahwärmenetz könnten Privathaushalte, Betriebe 
und auch kommunale Liegenschaften mit Wärme versorgt werden. Die Bereitstellung der Wärme ist auf verschiedene Arten, z.B. mit Abwärme 
aus einer Biogasanlage, der Verbrennung von Hackschnitzeln, über Solarkollektoren oder durch eine Kombination verschiedener Erzeuger, mög-
lich. Einen Standort für die Heizzentrale gibt es derzeit noch nicht; er richtet sich nach der Größe und Ausdehnung des künftigen Netzes, nach 
der baurechtlichen Zulässigkeit sowie nach der sonstigen Infrastruktur (Zufahrt etc.). 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Stadtradeln – auch Allensbach macht mit! 
Allensbach hat sich dem Aufruf des Landkreises angeschlossen und wird im September an 
der STADTRADEL-Aktion teilnehmen. Schon jetzt können sich Teams anmelden, die in einem 
Zeitraum von drei Wochen möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurücklegen wollen. 
Gezählt werden Fahrten in der Freizeit, zur Arbeit, zur Schule ... Und das Tolle ist, dass die 
Teams auch nicht immer gleichzeitig unterwegs sein müssen. Und auch EinzelfahrerInnen 
dürfen sich natürlich gerne anmelden. 

Wir werden an dieser Stelle weiter über die Aktion informieren. Wer sich jetzt schon anmel-
den möchte kann sich unter www.stadtradeln.de/anmelden/ eintragen.

Ortsverwaltung 
Hegne 

Am Mittwoch, den 29.07.2020 
bleibt die Ortsverwaltung Hegne 

geschlossen. 

Die Vertretung erfolgt durch die 
Dienststellen der Gemeinde. 

Parken an den Campingplätzen
Die Gemeinde bittet dringend: Bitte beachten Sie bei Ihrem Strandbad- und Restaurantbesuch an den Campingplätzen Allensbach und Hegne 
die bestehenden Parkverbote.
Parken Sie ausschließlich auf den ausgewiesenen Stellplätzen und halten Sie die Rettungswege frei. Noch besser: Kommen Sie zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad. An den Campingplätzen und im Strandweg werden insbesondere an den Wochenenden vermehrt Kontrollen durchgeführt. 
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s
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Befristete Mehrwertsteuersen-
kung bei Ihrer Wasserabrechnung 
2020 
Wir werden die Mehrwertsteuersenkung von 
7% auf 5% selbstverständlich an unsere Kun-
den weitergeben und bei der Jahresabrechnung 
berücksichtigen, d.h. der gesamte Wasserver-
brauch aus dem Jahr 2020 wird mit 5 % abge-
rechnet. Eine Zwischenablesung ist daher nicht 
notwendig. Für die Wasserabrechnung 2020 ist 
entscheidend wann die Ablesung erfolgt. Daher 
ist es wichtig, dass unsere beauftragten Able-
ser oder Sie als Selbstableser uns die Zähler-
stände noch vor dem Jahresende melden bzw. 
vorlegen. 

Somit gilt dann der Mehrwertsteuersatz von 
5% für die gesamte Abrechnung. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. mail: g42@allensbach.de 

Sperrung der 
Verbindungsstraße  

zwischen Dettingen-Hegne 
(Nägelried) 

Aufgrund von Baumpflegearbeiten wird 
die Verbindungsstraße am Montag, 

27.07.2020 zwischen Dettingen und 
Hegne (Nägelried) ganztägig vollgesperrt. 

Wir bitten um Beachtung! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Neue Dreheiter 
Seit Mitte Juni ist die neue Drehleiter in Allens-
bach und sicherlich ist Ihnen aufgefallen, dass 
sie auch oft im Ort unterwegs ist.  
Im Moment werden die Maschinisten (Fahr-
zeugführer) am neuen Drehleiterfahrzeug aus-
gebildet. Die ersten Maschinisten sind letzte 
Woche ausgebildet worden.  
Die weiteren Maschinisten und Führungskräfte 
werden im Zeitraum vom Dienstag, den 28.07. 
bis Sonntag, den 02.08. auf der neuen Drehlei-
ter ausgebildet.  
Nach der Ausbildung werden die Kameraden ihr 
neu gewonnen es Wissen vertiefen und trainie-
ren. Diese Trainingszeit  wird Ende September 
abgeschlossen sein und danach soll die Dreh-
leiter in den Dienst gestellt werden.  Damit die 
Ausbildung und die Trainingszeit an der neuen 
Drehleiter funktioniert, braucht man nicht nur 
die Drehleiter und die Maschinisten, sondern 
auch Gebäude, an denen die Feuerwehr üben 
kann.  

Die Feuerwehr Allensbach möchte sich ganz 
herzlich bei den Gebäudeeigentümern bedan-
ken, die ihr Gebäude für die Feuerwehr zur Ver-
fügung gestellt haben. Ohne diese Möglichkeit 
wäre keine so gute Ausbildung möglich. 
  

Ausgelöster Heimrauchmelder
Am 17.07.2020 um 20:24 Uhr wurde die Feu-
erwehr Allensbach, Abteilung Allensbach und 
Abteilung Kaltbrunn in den Öhmdwiesenweg in 
Kaltbrunn gerufen. Gemeldet wurde ein ausge-
löster Heimrauchmelder mit wahrnehmbaren 
Brandgeruch. 

Vor Ort konnten die Einsatzkräfte angebrann-
tes Essen auf einem Herd als Ursache ausma-
chen. Die Wohnung wurde belüftet und die 
Bewohnerin dem Rettungsdienst übergeben.   
Nach ca. 30 Minuten konnten alle Einsatzkräf-
te wieder einrücken.   
 

 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energiewende in Allensbach - 
Neuigkeiten aus den  
Arbeitskreisen 
LOKALE AGENDA 21 - Arbeitskreis 
Energie Ressourcen Klimaschutz 
Das Klima ist im Wandel, die Energieversor-
gung wird grundlegend umgebaut und der Ver-
brauch der weltweiten Ressourcen ist so hoch 
wie niemals zuvor. Das bedeutet Handlungsbe-
darf, nicht nur auf globaler, sondern auch auf 
lokaler Ebene. Es braucht Ideen, Überzeugung 
und Umsetzungswillen. Die Weichen hierzu 
wurden bereits im Jahr 2001 durch die Lokale 
Agenda 2021 gestellt: „Global Denken – Lokal 
Handeln“. Im Arbeitskreis Energie Ressourcen 
Klimaschutz engagieren sich Allensbacher 
Bürger mit Wissen aus verschiedensten Fach-

bereichen und eröffnen vielfältige Blickwinkel 
auf die Themen Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz. In enger Abstimmung mit der Gemein-
de geht es neben Öffentlichkeitsarbeit auch um 
sehr konkrete Projekte. 
Nachhaltigkeit – Rat und Tat für morgen und 
übermorgen 
Es lohnt ein Blick in die Handwerkerliste der 
Gemeinde, denn diese beinhaltet als Bonus um-
fassende Tipps zu den Themen Energiesparen, 
Verkehr, Klimaschutz, Konsum und Klima. Diese 
Informationen helfen dem Leser sein eigenes 
Handeln zu reflektieren und umweltbewusst 
auszurichten. Noch nachhaltiger ist natürlich 
die Schonung von Ressourcen. Mit dieser Ziel-
setzung findet regelmäßig der Reparaturtreff 
statt, um den Bedarf an neuen Produkten zu 
reduzieren. Hier hilft ein versiertes Team dabei, 
defekte Gegenstände zu reparieren. Das reicht 
von Tasche bis Toaster. 
Die jährliche Fahrradbörse kombiniert Nach-
haltigkeit und umweltfreundliche Mobilität. 
Hierbei kann jeder sein übriges Fahrrad anbie-
ten, Interessenten finden sich schnell. Bei der 
Annahme der Fahrräder unterstützen die fach-
kundigen Helfer auch bei der Bewertung, um 
einen fairen Verkaufspreis zu ermitteln. 
Ideen, Konzepte und Projekte – Unser Ge-
schenk an die Umwelt 
Mobilität ist selbstverständlich ein Kernthema 
der Energiewende und somit von großer Be-
deutung für den Arbeitskreis. Der Straßenver-
kehr nimmt stetig zu, mindert die Luftqualität 
und benötigt immer mehr Parkflächen. Durch 
den Aufbau von Ladeinfrastruktur soll die Elek-
tromobilität gefördert und die Verkehrswende 
aktiv mitgestaltet werden. Zusätzlich können 
Car-Sharing-Angebote den Fahrzeugbesitz 
reduzieren. Der erste sichtbare Erfolg dieser 
Strategie steht am Park & Ride Parkplatz am 
Bahnhof. An der 2 x 22 kW Ladestation ist 
ein Car-Sharing-Fahrzeug von Car-Ship seit 
letztem Jahr verfügbar. Doch dies soll erst der 
Anfang sein. Basierend auf einer Umfrage zum 
Energiewendetag im vergangenen Jahr wurden 
vier weitere Standorte für eine Kombination 
aus Ladeinfrastruktur und Car-Sharing ermit-
telt. Diese verteilen sich gleichmäßig über den 
Kernort Allensbach, sowie einen Standort in 
Hegne. Zusammen mit dem Ortsbauamt konnte 
der Aufwand zur Erstellung der Ladeinfrastruk-
tur bereits ermittelt werden. Bis September 
wird das Konzept von unserer Seite konkre-
tisiert und den Entscheidern präsentiert. So 
hoffen wir auf eine rasche Umsetzung dieses 
Vorhabens. 
Ladestationen, Haushalte und Unternehmen 
benötigen auch eine sichere und umwelt-
freundliche Energieversorgung. Der Einsatz 
von Solarenergie bietet sich aufgrund der be-
vorzugten Lage von Allensbach im Süden Ba-
den-Württembergs an. Der Arbeitskreis hat 
hierfür den Konzeptentwurf eines Solarparks 
entlang des neuen Lärmschutzwalls an der B 
33 erstellt. Sofern diese Pläne erfolgreich um-
gesetzt werden, kann genügend Energie für ca. 
300 Haushalte sicher, nachhaltig und lokal er-
zeugt werden. 

Grün und nah: Auf dem ehemaligen Brozi-
at-Gelände entstehen aktuell 22 Wohneinhei-
ten. Diese werden in ein intelligentes Strom-
netz (Smart Grid) eingebunden, welches durch 
die bevorzugte Nutzung von Solarenergie und 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall: 
16.07.2020  
Jürgen Fantefrei von Stietencron, 
Schloßbergstraße 3, 78476 Allensbach 
 
 

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Sommerreifen auf Stahlfelgen, Größe: 175/70/
R14 (Profiltiefe 4mm)
Tel.: 0172/9151714 
  
Kaninchenstall mit Zubehör 
Tel.: 2556 
  
Stehlampe mit Leseleuchte 
Tel.: 2582 
  
Schreibtisch 
Tel. 1483 
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einem Blockheizkraftwerk den Strombezug aus 
dem Netz minimiert. Die Umsetzung erfolgt im 
Rahmen des Förderprojektes „SoLAR“ und wird 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft des Landes Baden-Württemberg 
gefördert. Damit soll eine Vorbildwirkung für 
weitere Projekte erreicht werden, die nicht nur 
in Allensbach oder Baden-Württemberg liegen 
müssen. 

Noch nicht genug? 
Die Sitzungen des Arbeitskreises Energie Res-
sourcen Klimaschutz fi nden monatlich im 
Vereinsheim in der Radolfzeller Straße statt. 
Weitere Informationen fi nden Sie unter www.
ehrenamt-allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz/ oder kommen 
sie auf einer der nächsten Sitzungen einmal 
persönlich vorbei. Unsere Sitzungstermine fi n-
den Sie ebenfalls auf der Homepage oder an 
dieser Stelle im Mitteilungsblatt. 

Mitglieder des Arbeitskreises 
Energie Ressourcen Klimaschutz 
an der Ladestation in Allensbach.

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienstzeiten 
Samstag, 25. Juli – Hl. Jakobus 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  

Allensbach 
 
Sonntag, 26. Juli – 
17. Sonntag im Jahreskreis 
9.30 Uhr Feier der Heiligen Erstkommuni-

on in St. Martin, KN-Wollmatin-
gen, Gruppe 1 

11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
Konstanz-Fürstenberg 

11.15 Uhr Feier der Heiligen Erstkommuni-
on in St. Martin, KN-Wollmatin-
gen, Gruppe 2 

  
Donnerstag, 30. Juli  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allensbach 

  Im Gedenken an: Erich Stoi-
ber, Erwin Krieger und Theresia 
Schleif 

  
Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 
15.00 Uhr Ministrantenprobe in St. Niko-

laus,  Allensbach, siehe Gemein-
same Mitteilungen 

16.30 Uhr Probe für die Erstkommunion in 
St. Nikolaus 

  
In St. Nikolaus können nach den aktuellen 
Richtlinien maximal 59 Personen am Gottes-
dienst teilnehmen.  Reservierungen sind nicht 
mehr erforderlich. 
  
Die vorgeschriebenen Maßnahmen fi nden Sie 
auf Merkblättern in unseren Schaukästen und 
an den Kirchentüren, sowie auf unserer Home-
page. www.kath-wa.de 
 
 
 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - 
Gottesdienst in der Krypta 
Es tut uns leid, dass in der Klosterkirche noch 
keine öff entlichen Gottesdienste stattfi nden 
können. Deshalb freuen wir uns, dass wir wei-
terhin in der Krypta einen Sonntagvorabend-
gottesdienst für die Öff entlichkeit anbieten 
können. 
  
Samstagabend 18:30 Uhr Eucharistie-
feier in der Krypta 
Dabei sind wir an die vom Ordinariat erlas-
senen Vorgaben gebunden und werden die-
se auch einhalten. Aus diesem Grund können 
höchstens 30 Personen den Gottesdienst in der 
Krypta mitfeiern. 
Es ist keine Anmeldung mehr erforderlich. 
Die Krypta ist täglich von 07.30 - 18.30 Uhr für 
Beterinnen und Beter geöff net. Nur am Sams-
tag wird sie wegen hygienischer Maßnahmen 
im Blick auf den Abendgottesdienst um 17 
Uhr geschlossen und dann 20 Min. vor Gottes-
dienstbeginn wieder geöff net. 
Wir sind weiterhin im Gebet mit allen verbun-
den, die sich der Gebetsgemeinschaft mit dem 
Kloster zugehörig fühlen. 
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Wir öff nen unser Pfarrbüro für Sie!  
Unser Pfarrbüro ist wieder zu den gewohnten 
Öff nungszeiten für Sie geöff net.   
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr
 und 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen   
Tel: 9312-0 • Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de  

Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel: 01578/3034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  
Wir bitten Sie, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und einen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern einzuhalten. Handdesinfektionsmittel wird 
bereitgestellt. 
  
Ministranten Allensbach – Treff en – 
Proben – Eis essen!!! 
Am Freitag, den 31. Juli treff en sich alle Allens-
bacher Minis um 15.00 Uhr in der Kirche, um 
sich mal wieder zu sehen und gemeinsam zu 
proben. Wir werden natürlich genug Abstand 
halten und uns nach der Probe mit „Schu-
mi-Eis“ belohnen J 
  
Theodosius Akademie  der Stiftung 
Kloster Hegne 
Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne unter 807-700 
oder www.theodosius-akademie.de. 
  
Abendlob am See; 27.07.2020 
„Impulse, Besinnung, Gebet“ – immer montags, 
19.30 – 20.30 Uhr; Treff punkt vor dem Haus 
Ulrika (Konradistr. 2a). Anmeldung erforderlich! 
Wir gehen gemeinsam zum See. Das Angebot 
fi ndet nur bei gutem Wetter statt. 
  
Zeit zu Malen - Ein Tag zum Suchen, 
Erfahren und Gestalten 
22. August 2020 - Sa. 9.30 bis 17 Uhr, 
Anmeldeschluss: 5.8.2020 
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Leitung: Ondine Höhne 
Der Tag bietet Ihnen die Möglichkeit, zu sich 
selbst zu finden, die eigene Vielfalt wahrzu-
nehmen und im Malen den eigenen Ausdruck 
sichtbar werden zu lassen. Das Malen eines Bil-
des stößt einen inneren Prozess an, der sich im 
eigenen Rhythmus ungestört vollziehen darf. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
  
Fastenurlaub nach der Buchinger  
Methode  
3. Bis 10. September 2020 - Do. 18 Uhr bis Do. 
14 Uhr, Anmeldeschluss: 03.08.2020 
Leitung: Susanne Mattke 
Fasten ist ein Königsweg der Reinigung von 
Körper, Seele und Geist. Der freiwillige Verzicht 
auf feste Nahrung für kurze Zeit bei bester 
Versorgung mit allem Lebensnotwendigen ak-
tiviert die körpereigenen Selbstheilungskräfte. 
Die Entsäuerung und Entschlackung fördert 
die Regeneration der Körperzellen. In Vorträ-
gen erfahren Sie mehr über den Stoffwechsel, 
ganzheitliche Krankheitsursachen und erhalten 
individuelle Ernährungstipps. Tägliche Ent-
spannungs- und Bewegungseinheiten runden 
Ihren Fastentag ab. Zusätzlich ist die Teilnahme 
an einem spirituellen Begleitprogramm mög-
lich, das von Mitarbeitenden der Theodosius 
Akademie und Schwestern durchgeführt wird. 
  
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der Gnadenkirche: Sicher-
heitsregeln gemäß KGR-Beschluss hängen an 
der Kirche aus. Bitte Gesangbuch, Maske und 
Humor mitbringen: In der Leichtigkeit des Glau-
bens feiern wir Gottes heilende Gegenwart.
 
Freitag 24.07.
17.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ 

Gnadenkirche
17.00 Uhr Jungpfadfinder Gemeindesaal 

(Kinder erinnern: Sicherheitsre-
geln sind einzuhalten) 

Samstag 25.07.
17.00 Uhr  Konfirmanden-Kurs, Kleingruppe 

1 (Gemeindesaal) 

Sonntag 26.07.
10.00 Uhr  Gemeindegottesdienst zur Wo-

che der DIAKONIE (I) 
  (F.U .Kündiger/Musik: Konzertan-

ter Gottesdienst mit H.M.König 
an der Orgel, mit der Flötistin 
Ulrike Middendorf und dem Gi-
tarristen Martin Rodler) 

11.00 Uhr  Gemeindegottesdienst zur Wo-
che der DIAKONIE (II)  

  (F.U.Kündiger/Musik: Konzertan-
ter Gottesdienst mit der Flötistin 
Ulrike Middendorf und dem Gi-
tarristen Martin Rodler) 

18.30 Uhr  Taufkurs Konfirmanden im 
Pfarramt 

Montag 27.07.
17.00  Konfi-Kurs Gruppe 1:  Letztes 

Treffen. Wichtig: Organisation 
Herbst und Konfirmationsvorbe-
reitung. 

Mittwoch 29.07.
19.00 Uhr  Kirchenchor Sommerabschluss 

am Lohorn 
  
SOMMERFERIEN   
„Allensbach hilft!“  - Nachbarschaftliche All-
tagshilfen für Menschen, die zu Risikogruppen 
gehören, Anmeldung über: www-ev-allens-
bach.de oder 6310, alternativ 0163 3912491. 
  
Gemeinde-Seelsorge-Telefon:  Pfr. Frank-Uwe 
Kündiger. Tel.: 6310 oder 0163 3912491 
Psychologische Beratungsangebote der Evan-
gelischen Kirche in Baden: www.ekiba.de/psy-
chologische-beratungsstellen. 
  
Gottesdienst jederzeit auch hier:
•	 Telefonandachten:  Täglich neu jederzeit auf 

Ihren Anruf 07531 1279597
•	 Gottesdienste im Net: www.ekiba.de/kirch-

ebegleitet
•	 TV-Gottesdiensten, z.B. unter www.zdf.

fernsehgottesdienst.de
•	 zu den Sendungen von Bibel-TV  und  ERF 

(Evangeliums-Rundfunk)
 
www.erf.de/erf-plus/audiothek
•	 zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 

des Kirchenbezirkes für Kinder und Erwach-
sene unter www.ekikon.de 

  
Pfarramt 
Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 
Information – Beratung – Hilfe 
1. EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub(Vors.), Tel.: 935 485, Kontakt 
Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: 6310, Mail: frank-uwe@
kuendiger.net. 
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 
2. „JUGEND HILFT“ (Nachbarschaftshilfe / klei-
ne Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fach-
licher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
Email-Adresse der christlichen Pfadfinder:
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de
 
Leitwort und Impuls für die kommende 
Woche 
„So seid ihr nicht länger wie Gäste und Asylsu-
chende, sondern ihr habt das volle Bürgerrecht 
der Heiligen und ihr seid Mitbewohner in der 
Hausgemeinschaft Gottes.“ (Epheserbrief 2, 19) 
Ich bezweifle in der Tat, ob Humanität eine 
natürliche oder angeborene Eigenschaft ist. - 
Charles Darwin (1809 – 1882)  

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25
- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN
Jahreshauptversammlung 2020   
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Narrenzunft Ducherle e. V. Kaltbrunn findet 
statt am Freitag, den 31. Juli 2020 um 20:00 
Uhr im Feuerwehrhaus in Kaltbrunn 
  
Tagesordnung:   

1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht der Schriftführerin 
4.  Bericht des Kassierers 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Berichte der Untergruppen 
8.  Neuwahl der Kassenprüfer 
9.  Ausblick auf 2021 
10. Anträge und Verschiedenes 
  
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung bitte bis spätestens 27. Juli 2020 
schriftlich beim 1. Vorstand Peter Waidele, 
Freudentaler Str. 1a in 78476 Allensbach-Kalt-
brunn einreichen. 
  
Wir laden alle Mitglieder und solche die es 
gerne werden wollen zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung recht herzlich ein. 
 

AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
am Donnerstag, dem 20. August 2020 um 
19.00 Uhr im Pfarrheim-Saal, Kirchgasse 2 
  
Tagesordnung: 

1.  Rückblick auf das vergangene Geschäfts-
jahr, Geschäftsbericht und Kassenbericht 

2.  Bericht der Kassenprüfer 
3.  Entlastung des Vorstandes 
4.  Neuwahl des Vorstandes 
5.  Bestellung von Kassenprüfern 
6.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
Wünsche und Anträge sind bis Freitag 14. Au-
gust 2020 schriftlich beim Vorsitzenden, Stefan 
Egenhofer, Kapplerbergstr.41, einzureichen. 
  
Nach der Jahreshauptversammlung findet kein 
Vortrag statt.  
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AUS DEM SPORTLEBEN

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Clubmeisterschaft – 3. und 4. Lauf 
Der 18. Juli 2020 begann mit Sonnenschein 
und leichtem Wind, die Temperatur am Mor-
gen bei 13 Grad steigend, der Tag perfekt zum 
Segeln. Gegen 13:45 Uhr fanden sich 17 Crews 
auf ihren Booten zum 3. und 4. Lauf der Club-
meisterschaft der SVGA an der ausgerichteten 
Startlinie ein. Pünktlich um 14 Uhr ertönte das 
Startsignal zum 3. Lauf und die Boote starte-
ten nach Känguru-Start in vorgegebener Rei-
henfolge. Zügig wurde die erste Bahnmarke 
umrundet. Der Wind blieb allen hold. Nach 50 
Minuten kam die erste Crew über die Ziellinie 
und alle anderen folgten mit Abstand.  
Zum 4. Lauf drehte der Wind Richtung Ost/
Nordost. Die Luv-Bahnmarke wurde Richtung 
Hegne verlegt, die Startlinie Richtung Reiche-
nau und zügig folgte um 15:50 Uhr der Start-
schuss zum 4. Lauf. Diesmal gab es leichte 
Windlöcher, die den einen oder anderen aus-
bremsten. Aber auch hier kam nach 50 Minu-
ten die erste Crew über die Ziellinie und alle 
anderen Crews folgten mit Abstand, der sich 
im Rahmen hielt.  
Tagessieger beider Läufe wurde Dr. Kurt-Chris-
tian Tennstädt mit Vorschoter Reinhold Bäder.  
Gesamtsieger aller 4 Läufe wurde ebenfalls Dr. 
Kurt-Christian Tennstädt auf seiner Gaffeljolle 
mit Vorschoter gefolgt von Hans-Dieter Möhl-
henrich mit Crew auf seiner BB10. 

Dritter wurde Christoph Zender mit Crew auf 
seiner Sprinta. 
Nach Ende der Regatta trafen sich noch viele 
SeglerInnen und Gäste zum Abendessen in ei-
nem nahegelegenen Restaurant. 

 
Nächster Termin: 
22. August – Alet-Cup / 
7. Lauf zum Untersee-Yardstick-Pokal 
  
  
YACHT-CLUB  
ALLENSBACH

Langstreckenregatta 
Ein schöner Tag erwartet uns - dieser ist mit 
der Frage verbunden, ob die Windstärke auch 
so kommen wird, wie vorhergesagt. Unsere Re-
gatten haben sich in der Vergangenheit häufig 
bei Windstärke 0 - 1 abgespielt und gerade bei 
einer Langstrecke ist das schon ein Faktor, der 
die Entscheidung über den Start beeinflusst. 10 
Skipper haben sich, ihre Crew und ihre Schiffe 
gemeldet. Pünktlich um 14.00 Uhr erfolgt der 

Start zu dieser Langstrecke: es geht zu den 
Seezeichen 33/32 und von dort zum SZ 6 vor 
Horn. Auf der Strecke war alles geboten, von 
Starkwind bis Flaute. Nach Rundung des SZ 6, 
dort verbunden mit der Befreiung vom See-
gras, ging es die gleiche Strecke wieder zurück 
zum Start/Ziel. Wenn beim 6er das Feld noch 
einigermaßen zusammen war, kamen danach 
die von den Skippern jeweils gewählten Takti-
ken zum Einsatz, wodurch das Feld dann doch 
auseinander „ gedriftet“ ist. Dies spiegelte sich 
dann im Zieleinlauf wider. 

Der Start ist gelungen…. Die drei haben die beste 
Position erwischt

Das Ergebnis der ersten drei Segler: 
1. Michael Luib, gesegelte Zeit: 3:01,32 
2. Michael Leutner, gesegelte Zeit 3:44.00 
3, Eugen Schüle, gesegelte Zeit 3:56,06 

Wir gratulieren herzlich. Alle Teilnehmer haben 
einen spannenden und seglerisch anspruchs-
vollen Tag erlebt. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Waldbesitzer können  
Fördergelder beantragen  
Die neue Verwaltungsvorschrift „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ ist in Kraft gesetzt. Sie ent-
hält Neuerungen der forstlichen Förderung in 
Zeiten von Dürre, Stürmen und Borkenkäfer. 

Für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
sollen die Fördermaßnahmen eine passgenaue 
und schnelle Unterstützung sein. Dies ist nö-
tig, da sich die Wälder in Baden-Württemberg 
in einer Ausnahmesituation befinden. Der Kli-
mawandel hat den Wäldern mit Dürre, Hitze 
und Schädlingen stark zugesetzt. Oberstes Ziel 
ist es, den Wald mit all seinen Leistungen für 
Mensch und Umwelt zu erhalten. 

Ein wesentlicher Bestandteil der neuen Förder-
maßnahmen wird die Unterstützung der Wald-
besitzer bei der Aufarbeitung von Schadholz 
sein. 
Der Fördersatz des letzten Jahres konnte auf 
sechs Euro je Festmeter erhöht werden. Be-
gleitend werden weitere Maßnahmen, die 
geeignet sind weitere Schäden zu verhindern, 
bezuschusst. Zentraler Bestandteil sind auch 
attraktive Pauschalen und Vereinfachungen bei 
der Förderung einer anstehenden Wiederbe-
waldung der entstandenen Schadflächen.

Die Försterinnen und Förster der Landes-
forstverwaltung am Kreisforstamt stehen den 
Walbesitzerinnen und Waldbesitzern ger-
ne beratend zur Seite, um in dieser Situation 

bestmöglich zu unterstützen. Detaillierte In-
formationen stellt die Landesforstverwaltung 
im Förderwegweiser des Landes unter www.
foerderwegweiser.landwirtschaft-bw.de in der 
Rubrik Forstwirtschaftliche Fördermaßnahmen 
zur Verfügung.

Private Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
können sich bei der Antragstellung unterstüt-
zen lassen. 

Das Kreisforstamt vergibt dienstags und mitt-
wochs zwischen 13 und 16 Uhr unter der Tele-
fonnummer 07531 800-2112 Termine für eine 
persönliche Beratung im Behördenzentrum 
Radolfzell.  



Kieninger/DEIKE

EXPERIMENTE 
FÜR KINDER

Wenn du an Seifenblasen denkst, siehst du bestimmt bunt schimmernde 
Kugeln vor dir. Aber wusstest du, dass du auch Seifen-Quadrate herstellen 
kannst? WIE DAS FUNKTIONIERT, VERRATEN WIR DIR HIER!

DAS BRAUCHST DU: 
•	 16 Stücke Draht (z.B. Pfeifenputzerdraht) von etwa 20 cm Länge
•	 12 umweltfreundliche Strohhalmstücke von etwa 20 cm Länge 
•	 eine Flasche Spülmittel
•	 eine Plastikwanne oder -schüssel (etwa 30 cm Durchmesser)

Quadrat-Seifenblasen

SO GEHT ES:
1. 	 Bieg alle Drahtstücke in der Mitte zu 

einem rechten Winkel (90 Grad). Leg 
jeweils zwei Drahtstücke zu einem 
T-Stück zusammen, sodass sich zwei 
Seiten der Drähte berühren. Schieb 
ein Strohhalmstück über die zwei 
Drahtstücke, die sich berühren, um 
die beiden miteinander zu verbinden.

2. 	 Bring die Drahtstücke in einen rech-
ten Winkel, und du erhältst eine Ecke 
des Würfels. Bau dir auf diese Weise 
acht Ecken.

3. 	 Steck die einzelnen Ecken mithilfe 
der restlichen vier Strohhalme zu 
einem Würfel zusammen. Das Expe-
riment funktioniert auch, wenn der 
Würfel etwas schief gerät. 

4. 	 Rühr in der Plastikwanne für die Sei-
fenlösung drei Tassen Spülmittel in 
zwölf Tassen Leitungswasser. Ach-
tung: Da sich Spülmittel in der Zusam-
mensetzung unterscheiden, musst du 
mit den Mengen herumprobieren, bis 
du die perfekte Mischung gefunden 
hast. 

5. 	 Tauch den Drahtwürfel in die Seifen-
lösung, bis alle Seiten bedeckt sind.

Für die Form von Seifenblasen ist die sogenannte Ober-
flächenspannung verantwortlich: Mit diesem Begriff 
bezeichnet man die Tendenz von Flüssigkeiten, ihre 
Oberfläche so gering wie möglich zu halten. Das 
führt dazu, dass Seifenblasen normalerweise rund 
sind, denn von allen möglichen Formen besitzt 
die Kugel die kleinste Oberfläche. Gibt man dem  
Seifenfilm aber eine bestimmte Form vor, wie 
in unserem Fall die eines Würfels, passt er sich 
dieser an. Um möglichst klein zu bleiben, zieht 
er sich zur Mitte des Gestells hin. Beim zweiten 
Eintauchen nimmt die in der Mitte entstehende 
Seifenblase die verkleinerte Form der Figur an – ein 
Quadrat. 

DAS PASSIERT: 

Wenn du den Würfel aus der 

Seifenlösung ziehst, siehst du 

zunächst Seifenfilme, die sich von 

den Kanten des Quadrats bis zum 

Mittelpunkt ziehen. Tauch das Ge-

stell ein zweites Mal unter und du 

entdeckst beim erneuten He-

rausnehmen einen kleinen 

Würfel in der Mitte.
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0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-06

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie gezielt unsere Heimatblätter zu Ihrer Anzeigenschaltung. Sichern 
Sie sich bis zu 30% Rabatt.

Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld:
In 3 Ausgaben Ihrer Wahl  =  10% Rabatt
In 6 Ausgaben Ihrer Wahl  =  20% Rabatt
Ab 9 Ausgaben Ihrer Wahl  =  30 % Rabatt

Unsere Aktion gilt vom 15.6. bis 31.7.20 in den Ausgaben der KW 25 bis 31.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen lie-
fern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen 
(Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls 
bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungs-
methoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag 
sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabat-
tierfähig. 1 Kombination zählt als 1 Ausgabe.

Bitte Aktionscode  P-2020-06 bei Bestellung angeben. 

Bis zu

30%
sparen!

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!



PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@
primo-stockach.de

Unsere Aktionsbedingungen entnehmen Sie unter www.primo-stockach.de/aktionen      Aktionscode P-2020-06

Dieser Auftrag ist erteilt!

Einfach Formular ausfüllen und 
an 0 77 71 / 93 17 - 40 faxen oder 
per E-Mail anzeigen@ 
primo-stockach.de buchen.


KONTAKT:

VORNAME/ NACHNAME*

FIRMA*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/MOBIL* TELEFAX

E-MAIL ADRESSE*

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

4. AUSGABE

5. AUSGABE

6. AUSGABE

7. AUSGABE

8. AUSGABE

9. AUSGABE

DATUM   UNTERSCHRIFT/FIRMENSTEMPEL


Hiermit ermächtige ich den Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 
Stockach, zu Lasten des nachstehenden Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag für die 
obige(n) Anzeige(n) einzuziehen.

Ja, ich buche meine Anzeige in 
folgenden Kalenderwochen

25 26 27 28

Höhe: mm

 2-spaltig  4-farbig

 4-spaltig  SW

in den Ausgaben

BANK

BIC

IBAN

29 30 31

ANZEIGENAUFTRAG

Bis zu

30%
sparen!



Fachlicher Leiter für Physiotherapie m/w/d 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Fachlichen Leiter für Physiotherapie m/w/d
Physiotherapeuten m/w/d
Medizinischen Masseur m/w/d
Wir bieten:
• interessante und individuelle Tätigkeit
• sehr gute Bezahlung
• feste Arbeitszeiten
• finanzielle Unterstützung für fachliche Weiterbildung
• betriebliche Altersvorsorge
Wenn du eine Veränderung suchst dann bewerbe dich, gerne auch per Mail bei:

Physiotherapie Arthur & Veronique Maus
Anneliese Bilger Platz 2
78244 Gottmadingen
Tel. 07731 71517
Mail: a-n-maus@gmx.de

Bei der Gemeinde Gailingen am Hochrhein (ca. 3000 Einwohner) 
ist ab sofort oder später die Stelle einer/eines

Erzieher/in (m/w/d)
im Bereich Kleinkindbetreuung

mit einem Stellenumfang von 30 - 100 % zu besetzten.

Die vollständige Ausschreibung sowie weitere Informationen
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Gailingen unter
www.gailingen.de

Nachmieter für Whg. in Allensbach gesucht
2 Zimmer, KÜ, Bad ca. 52 m² ab 01.09.2020 

Telefon 0 75 33 / 73 74 

Junge Familie möchte zurück in die Heimat 
Wir sind aufgewachsen in Allensbach und Kaltbrunn 

und suchen für uns als junge Familie

Bauland oder ein Grundstück mit Einfamilienhaus 
zum Kauf. 

Kontakt E-Mail: sommer.martin@yahoo.de 

Seriöses Ehepaar im Ruhestand (Beamte), sucht

3-Zimmerwohnung langfristig, 
(ohne Haustiere/Nichtraucher) mit Balkon oder Terrasse 
in Allensbach. Zuschriften unter Chiffre-Nr. 5727977 an
Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Kleine Arztpraxis in Allensbach sucht zuverlässige 

Reinigungskraft (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Termin. 

Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 0 75 33 / 27 73 
oder via email: info@praxis-tr.de 

Wir suchen schönes Haus oder Grundstück
zum Kauf in Allensbach!

Wir, eine nette Familie mit zwei jugendlichen Kindern, in Allensbach
wohnend, suchen schönes Einfamilienhaus, Doppelhaus oder auch 

bebaubares Grundstück in schöner Lage in Allensbach. 
Gesicherte Finanzierung. Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf, 

wir melden uns: haus-bei-konstanz@gmx.de

Immobilie gesucht!
Paar mit Vereinszugehörigkeit in Allensbach sucht ein 
Zuhause zum Wohlfühlen.  Wohnung oder Haus zum Kauf,
individuelle Vereinbarung mit den jetzigen Eigentümern
möglich ( z.B. Wohnrecht mit Hilfestellung im Alltag...) 
Tel. 017632180198 

Ärztefamilie sucht 
Haus/große Whg. in Allensbach

oder Umgebung, Nähe Bhf. Seehas, zur Miete 
ab 15.08. oder später, ab (4-)5 Zimmer, mind. 130 m², 
ruhige unkompl. Familie, 1 Kind, Nichtr., keine Tiere. 

HausamSeeKN@gmail.com od. 0176 50706710

Kaffee-Werkstatt - DeLonghi - Saeco - Jura
Verkauf Ihr Genusskaffee-Espresso

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten.
Radolfzell, Barista, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



www.bestattungen-deggelmann.de

LILIENTHALSTR. 7 •  78467 KONSTANZ
TEL: 07531/6 27 00  •  FAX: 07531/5 17 00
INFO@HM-PUTZ-STUCK.DE

Wir verwirklichen Träume und gestalten Ihre Räume!

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Fahrradcodierung 
als Diebstahlschutzmaßnahme
Das Codierteam der ADFC - Ortsgruppe Radolfzell codiert 

Fahrräder aller Arten, auch Spezialräder und Zubehör mit einer 
dauerhaften Prägecodierung mit dem neuen Nagler.

Weitere Infos und Anmeldeformulare auf unserer Webseite von
www.adfc-bw.de/radolfzell

Solvente Käufer suchen
EFH oder Baugrundstück

in Allensbach.
Telefon 0173 - 5 86 60 72


